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Start Vorverkauf 17. Dezember
„Winterklänge“ – Preisgekrönte Spitzenkammermusiker  
eröffnen unser Jubiläumsjahr
Als Auftaktkonzert zu einer internationalen Tournee und erstmalig in dieser Formation 
gibt uns das Kammermusiktrio Julian Steckel, Paul Meyer, Éric le Sage mit 
einem erlesenen Konzert am 31. Januar 2015 in St. Hildegard die Ehre. Auf dem 
Programm stehen das „Gassenhauer Trio“ von Ludwig van Beethoven  sowie Klarinet-
tentrios von Johannes Brahms, Gabriel Fauré und Nino Rota. Julian Steckel zählt zu 
den gefragtesten Cellisten international. 2012 erhielt er den Echo Musikpreis Klassik, 
dazu viele weitere Auszeichnungen. Paul Meyer ist der derzeit bekannteste Solo-
Klarinettist Frankreichs und gleichzeitig Mitglied namhafter internationaler Orchester. 
Éric le Sage avanciert zu den führendsten zeitgenössischen Pianisten und gilt als be-
deutender Vertreter der französischen Klavierschule.
Für die drei Musiker ist unser Benefizabend der Beginn einer Konzertreihe auf großen 
Bühnen wie dem Concertgebow Amsterdam. Die Premiere bei uns in St. Hildegard 
sollten Sie sich daher nicht entgehen lassen. Beginn ist um 20.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr. 
Die Karten zum Preis von 25,00 Euro sind ab dem 17. Dezember an den bekannten 
Vorverkaufsstellen erhältlich. Mit Ihrem Kartenkauf unterstützen Sie unsere vielfältigen 
Jugendprojekte des Rheinviertels. Herzlichen Dank!

Matthäuspassion von J. S. Bach – in großer Besetzung mit 
dem Vokalensemble Rheinviertel, Orchester und Solisten 
In der Fastenzeit am 21. März 2015 führt das Vokalensemble Rheinviertel in der 
Kirche St. Marien die Matthäuspassion von Johann Sebastian Bach auf. Der mittlerwei-
le auf über 130 Sänger/innen angewachsene Chor wird begleitet vom erstklassigen  
Orchester Camerata Louis Spohr sowie fünf namhaften Gesangssolisten. Die Partie des 
Evangelisten singt der in dieser Rolle bereits gefeierte Tenor Mark Hein. Die Rolle des  
Jesus wird der u.a. auch an der Kölner Oper gastierende Bad Godesberger Sänger Joseph 
Szalay übernehmen. Bass-Solist ist der uns vom „Elias“ her bekannte Michael Dahmen. 
Die weiblichen Parts singen die Sopranistin Maximiliane Schweda vom Monteverdichor 
Würzburg sowie die junge Altistin Esther Valentin von der Musikhochschule Köln. Die 
Mitwirkung des Mädchenchors am Kölner Dom wird ein zusätzliches Highlight sein. Die 
Konzertleitung liegt wieder in bewährter Weise bei unserem Bereichskirchenmusiker 
Daniel Kirchmann. Zur Einstimmung auf das Konzert wird Prof. Dr. Bretschneider 
am 11. März eine Werkeinführung im Pfarrzentrum St. Marien geben.

Weitere Termine, 1. Halbjahr 2015:
30. Mai 2015, 20.00 Uhr:	 �Jubiläumsball „10 Jahre Bürgerstiftung Rheinviertel“  

auf dem Petersberg
09. Juni 2015:  	� Bernhard Schlink, Lesung mit Moderation  

im Haus der Geschichte

Die Gabe zu geben.
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Bürgerstiftung Rheinviertel bereitet sich mit großem Elan auf das Jubiläumsjahr 2015 vor
Seit knapp zehn Jahren sorgt die Bürgerstiftung Rheinviertel für einen erkennbaren Aufbruch im Bad Godesberger Rheinviertel. Mit 
der Rettung von zwei von der Schließung bedrohten Kindergärten hatte es in 2005 begonnen. Inzwischen bietet die Bürgerstiftung 
ein breit gefächertes Angebot an Projekten und Initiativen an, die nahezu alle Bereiche des menschlichen Miteinanders abdecken. 
Wir meinen: Das ist genügend Grund zum Feiern! Die Vorbereitungen auf das Jubiläumsjahr laufen auf Hochtouren. Einige Aktio-
nen können wir Ihnen bereits heute vorstellen; im nächsten Newsletter dann mehr.

- Kammerkonzert mit Julian Steckel, Paul Meyer, Éric le Sage
- Matthäuspassion, Vokalensemble Rheinviertel mit großem Orchester und Solisten
- Vorankündigung Jubiläumsball auf dem Petersberg
- Stiftungsakademie wird zum Erfolgsmodell

Die Gabe zu geben.

Kartenvorverkauf

Pfarrbüro Plittersdorf, Hardtstr. Turmapotheke, Plittersdorfer Str. 
Pfarrbüro Rüngsdorf, Rolandstr. Cafe Nick, Tannenallee
Parkbuchhandlung, Koblenzer Str. Villa Godesberg, Mirbachstr.
Bonnticket               
Der Erlös kommt der Jugendarbeit der Bürgerstiftung Rheinviertel zugute.

www.buergerstiftung-rheinviertel.de

Samstag, 31. Januar 2015
St. Hildegard Kirche, Bonn-Mehlem

Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 25 Euro inkl. Empfang (freie Platzwahl)
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Das waren die zurückliegenden Highlights

Palliativ- und Hospiztag „Würdevoll leben bis zuletzt“ mit nach-
haltigen Denkanstößen im sozialen und politischen Raum
Am 22. Oktober 2014 lud die Bürgerstiftung Rheinviertel in Zusammenarbeit mit dem 
Caritasverband Stadt Bonn, dem CBT-Wohnhaus Emmaus und dem St. Vinzenzhaus  
zu dem 1. Palliativ- und Hospiztag „Würdevoll leben bis zuletzt“ in die Redoute nach 
Bad Godesberg ein. Weit über 200 in der Altenpflege Tätige sowie Ärzte, Palliativ-Fach- 
kräfte und interessierte Bürger waren zu der von Bundesministerin a.D., Prof. Dr. 
Ursula Lehr, moderierten hochkarätig besetzten Ganztagesveranstaltung gekommen. 
Einen besonderen Themenschwerpunkt bildeten die Erfahrungsberichte und Diskussi-
onen zur palliativen Versorgung zu Hause und in Altenheimen. Dieses Konzept setzt 
die Bürgerstiftung bereits seit 2006 mit den Integrierten Hospizen in zwei Altenheimen 
und seit 2009 mit der Ambulanten Palliativschwester um. „Wir wollen das dort ge-
wonnene Wissen weiter vermitteln und Impulse dafür setzen, dass Sterbebegleitung 
auf eine Weise geschieht, die der Würde des Menschen entspricht“, bekräftigte der 
Stiftungsvorsitzende, Dechant Dr. Wolfgang Picken. Es müsse in der Konsequenz einen 
„Rechtsanspruch auf würdevolles begleitetes Sterben“ geben.
Ein besonderes Gewicht erhielt die Veranstaltung durch die Teilnahme von Regina 
Kraushaar vom Bundesgesundheitsministerium, die die Überlegungen der Tagung in 
die aktuelle Diskussion in ihrem Hause einzubringen versprach. Ihr Minister, Her-
mann Gröhe, lehne jede Art aktiver Sterbehilfe ab. In der menschlichen Zuwendung 
mit Menschen vor Ort und daher in der Stärkung der ambulanten und stationären 
Palliativbetreuung sehe auch er das menschenwürdigere und daher bessere Konzept.  

Den wunderbaren Abschluss der Tagung bildete der brillante, nachdenklich stimmende 
Klaviervortrag von Prof. Dr. Andreas Kruse, Universität Heidelberg, „Das Sterben 
leben – Reflektionen zur Bibliographie von J. S. Bach“ mit ausgewählten Kompositionen 
und frei vorgetragenen Texten und Gedichten. Unser herzlicher Dank gilt La Redoute 
und Herrn von Borries für das großzügige Sponsoring der Veranstaltung und den vielen 
hochmotivierten ehrenamtlichen Helfern!

Tanzkonzert „Fünf“ Jahreszeiten – Arrangement mit Vivaldis 
Musik, Sonetten und Tanzinterpretationen ein grandioser Erfolg
Das Experiment, die „Vier Jahreszeiten“ von Vivaldi durch seine „Bajazzo-Ouvertüre“ 
zu einer fünften Jahreszeit zu erweitern, die Musik textlich mit seinen Sonetten und 
Kästner-Texten zu begleiten und durch Tanzinterpretationen zu untermalen wurde 
vom Publikum am 15. November in St. Hildegard mit tosendem Applaus bedacht. Mit-
wirkende des einzigartigen Abends waren musikalisch das aus sieben hervorragenden 
Streichmusikern bestehende Barock-Ensemble mit dem exzellenten, aus Bad Godes-
berg stammenden Solo-Violinisten Lucas Brunnert. Wunderbar tänzerisch begleitet 
wurden sie von der Contrast Dance Company unter Leitung ihres brasilianischen, nun 
in Köln lebenden und überregional gastierenden Choreographen Paulo Franco. Zusam-
men mit der textlichen Interpretation durch den bekannten Nachrichtensprecher Franz 
Laake wurde der Abend zu einem rundum perfekten Kunstgenuss. Die Zuhörer waren 
begeistert. Beschwingt und mit viel Gesprächsstoff ließen sie sich anschließend im Kirch-
garten von den Jungstiftlern verwöhnen mit den von den Eltern unserer Inklusionskita 
Soja-Kill zubereiteten köstlichen Snacks. Ein herzliches Dankeschön geht an sie und das 
Eventteam Beatrix Toepfer, Birgitta Gastreich, Doris Nickenig und Manfred Wüllner für 
die großartige Organisation des Abends.

http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/869-1-palliativ-und-hospiztag.html
http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/857-vivaldis-%E2%80%9Ef%C3%BCnf%E2%80%9C-jahreszeiten.html
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Charity-Golfturnier „Green of 18“ mit unglaublicher Spenden-
bereitschaft für unsere Stiftungsprojekte
Unter der Schirmherrschaft von Telekomchef Timotheus Höttges und mit prominen-
ter Unterstützung durch den Golfprofi Marcel Siem, dem jungen Golfausnahmetalent 
Laurids Lohr und vielen weiteren großen Namen aus der Sportwelt und mit über 70 
ebenso golfbegeisterten Gästen fand am 27. September im Golfclub Bonn-Bad Godes-
berg die Premiere eines überaus erfolgreichen Charity-Golfturniers statt. Das Turnier 
startete um 9.00 Uhr bei strahlendem Wetter mit 18 Flights, denen per Los prominen-
te Flight-Partner zugeordnet waren. Am Abend konnten sich die Sieger über attraktive, 
großzügig gespendete Preise freuen. Spendabel waren auch die Gäste bei der anschlie-
ßenden Versteigerung, deren Hauptattraktion zwei Karten für die „Golf-US Open“ im 
nächsten Jahr waren. Ein phantastisches Buffet, gestiftet vom Ristorante Sassella und 
die musikalische Untermalung mit der bezaubernden Starpianistin Esther Kim mit ihrer 
Band Abigail ließen die begeisterten Teilnehmer und  glücklichen Organisatoren über 
eine Fortsetzung dieser Charity-Veranstaltung nachdenken. Das Ergebnis konnte sich 
sehen lassen. Viele ehrenamtliche Unterstützer und großzügige Sponsoren trugen dazu 
bei. Der überwältigende Erlös von 55.000,00 Euro fließt in die vielen sozialen Projekte 
der Stiftung. Die Bürgerstiftung Rheinviertel dankt ganz herzlich allen, die zum Gelingen 
des außergewöhnlichen Golfevents beigetragen haben. 

Aus unserer Stiftungsarbeit 

Margarete-Winkler-Kita wirbt nach Innenumbau für  
U3-gerechtes Außengelände
Die Ganztagskita Margarete-Winkler von St. Andreas ist eine von drei in der Träger-
schaft der Bürgerstiftung Rheinviertel befindlichen Kitas und Teil eines bundesweit ein-
maligen Kindergartennetzwerks Bad Godesberg mit insg. 14 kirchlichen Einrichtungen. 
Ihr pädagogischer Schwerpunkt liegt in der musikalisch-sprachlichen Förderung. Im täg-
lichen Umgang mit Musik, Orff-Instrumenten, Gesang und Spatzenchor sammeln die 
Kinder vielfältige musikalische Erfahrungen. Noch bevor der Rechtsanspruch auf einen 
Kiga-Platz für unter Dreijährige in 2013 Gesetz wurde, hat die Margarete-Winkler-Kita 
mit einem grundlegenden Um- und Ausbau die Voraussetzung für die Aufnahme von 
U3- Kindern geschaffen. Das bedeutete neben kleinkindgerechten Räumen und Podest-
landschaften auch die Ausstattung mit Schlafkörbchen, Wickelkommoden, Sanitärein-
richtungen uvm. Heute betreut die zweigruppige Einrichtung 33 Kinder, davon 10 Kinder 
im Alter von vier Monaten bis zwei Jahren. „Die Öffnung für Kleinstkinder hat allen 
Kindern gut getan“, ist sich die Leiterin, Ulrike Limbach, sicher.
Auch die Eltern bringen sich engagiert ein. Mit einem Großeinsatz haben sie bereits im 
Außengelände Sträucher gründlich beschnitten und Laub gefegt. Nun soll dieser Be-
reich, bisher nur mit Spiel- und Klettergeräten für größere Kinder, als naturnahe Hügel-
landschaft auch für die Kleinsten umgestaltet werden, u.a. mit Softmatten, leicht 
zugänglichem Sandkasten, Klettergeräten, Baumstämmen. Das kostet viel Geld. Die Stif-
tung bittet daher um Ihre großzügige Unterstützung mit großen wie mit kleinen Beträ-
gen. Spenden können Sie entrichten mit dem Vermerk „Außengelände Margarete- 
Winkler-Kita“ unter

Computersprechstunde der Stiftungsinitiative „Mitten im Leben“  
mit großem Erfolg	
Um auch die ältere Generation im Umgang mit ihrem PC sicherer zu machen, hatte 
die Bürgerstiftung Rheinviertel im Rahmen ihrer Initiative „Mitten im  Leben“ an vier 
Nachmittagen zu einer Computersprechstunde eingeladen. Zwei PC-erfahrene Ehren-

...hier

http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/854-%E2%80%9Egreen-of-18%E2%80%9C.html
http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/mitmachen/spenden/online-spenden2.html
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amtliche erklärten den Ratsuchenden alles, was sie wissen wollten, u.a. Speichern von 
Dateien, Einrichten eines Ordners, Virenschutz uvm. „Ich habe in der PC-Sprechstunde 
viel gelernt, und alle meine Fragen wurden geduldig und umfassend beantwortet; mit 
Sicherheit werden aber neue Fragen hinzukommen“ war das Resümee eines sehr zu-
friedenen Teilnehmers. Aufgrund des großen Interesses und der dynamischen Entwick-
lung auf diesem Gebiet beabsichtigt die Bürgerstiftung eine Fortsetzung der Computer-
sprechstunden im nächsten Jahr.

Akademie Bad Godesberg stellt Weiterbildungsprogramm 
2015 vor 
Unsere Akademie Bad Godesberg hat sich zu einer sehr erfolgreichen und gefragten 
Fortbildungseinrichtung für Mitarbeiter/innen in Kindertagesstätten entwickelt. Das 
aktuelle Programm 2015 ist vielfältig  und spricht alle Bereiche der vorschulischen Er-
ziehung an, so u.a. „Bildung unter Drei“, Inklusionskonzept, soziale Kompetenzvermitt-
lung und Partizipation. Aber auch Kurse aus dem psychomotorischen und naturwis-
senschaftlichen Bereich sowie drei Zertifizierungskurse zur Sprachförderkraft werden 
angeboten. Neu ist die „Sommerakademie“ mit Workshops zu Schauspielkunst, aber 
auch Themen zu den unternehmerischen Herausforderungen einer Kita. Geleitet wer-
den die Kurse von externen Sozialpädagogen und praxiserprobten eigenen Fachkräften. 
Wenn Sie Interesse an diesen Weiterbildungsprogrammen haben, wenden Sie sich bit-
te an unsere Kindergartenkoordinatorin Sonja Velten unter weiterbildung@godesberg.
com und zur Vorabinformation schauen Sie auf unsere Homepage                     ...hier

Bistro Herz Jesu – mit großer Gastfreundschaft geöffnet für  
jedermann
Das Bistro im ehemaligen Pfarrhaus von Herz Jesu lädt alle kontaktsuchenden und 
kontaktfreudigen Bad Godesberger Bürger ganz herzlich dienstags bis freitags von 
09.00 – 12.00 Uhr in die Beethovenallee 38 ein. Sie können sich verabreden mit 
Freunden zum gemütlichen Frühstück oder nur zum Plausch bei Tee und Kaffee. Sie 
können hier Ihr Geburtstagsfrühstück arrangieren oder sich in Themengruppen zu-
sammenfinden. Felicitas Barden und Mechtild vom Kolke vom Bistro-Team werden Sie 
gern verwöhnen. Einige Gruppen sind bereits fest etabliert. So trifft sich die Handar-
beitsgruppe schon seit über vier Jahren regelmäßig mittwochs im Bistro. Eine muntere 
Krabbelgruppe erobert zumindest einmal wöchentlich die Bistroräume. Und die Kfd-
Gemeinschaft lädt monatlich nach ihrem Gottesdienst zu einem köstlichen Frühstück 
ein. Der Erlös kommt unseren Stiftungsprojekten zugute. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn möglichst viele Rheinviertelbewohner die Gastfreundschaft des Bistros kennen 
lernen und nutzen würde. Kommen Sie doch einfach vorbei.

Vorzüglich essen und Gutes tun – Restaurant Godesburg lädt 
Sie ein!
Ob Weihnachtsbrunch, Candlelight-Dinner, gemeinsame Familienfeiern im Rittersaal und 
Eventdinner – das beliebte Restaurant Godesburg auf dem Burgberg spendet von jedem 
Essen 0,50 € für unsere beiden Integrierten Hospize in Altenheimen. Wir danken Frau Hauk 
und ihrem Team für diese caritative Idee und wünschen ihnen viele begeisterte Gäste.

Liebe Leserinnen und Leser, Freunde und Unterstützer, die Bürgerstiftung Rheinviertel dankt Ihnen für Ihr Interesse und Ihre großartige 
Unterstützung unserer sozialen Projekte. Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen für das Jahr 2015! 

http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/871-neues-programm-der-akademie-bad-godesberg.html



